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www.karrer-barth.de

• 90 Jahre Bosch Service /
86 Jahre Bosch Service Karrer & Barth

• Damals wie heute und in der Zukunft –
Ihr Reparaturpartner für modernste Autotechnik

• Karrer & Barth, der gute Name für Inspektion,
Wartung und Reparatur, der Spezialist für Diesel

www.karrer-barth.de
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Einrichtungsberatung · Planung · Ausbau · Reparaturen
Möbelrenovierungen – solide handwerkliche Ausführung

Individuelle Lösungen
nach Plan.

Die Meisterwerkstatt 
für Innenausbau und 
Raumgestaltung.

Roland Kuppinger
Schreinermeister, 
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

Wattstraße 3 
76185 Karlsruhe 
Fon 0721 / 7 41 79 
Roland-Kuppinger@t-online.de

• täglich frisches Obst und Gemüse  
vom Karlsruher Großmarkt

• Fleisch, Wurst und Käse vom Fachpersonal
• frische Oliven- und Salatbar
• Tchibo-Depot
• Bäckerei Brotkorb 
• Parkplätze direkt vor der Tür
• Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 bis 18.30 Uhr

Sa 8.00 bis 14.00 Uhr 
• Aktionsangebote im Internet unter

www.sparmarkt-hertzstrasse.de

....nah und gut SPAR-Markt

Hertzstraße 6c

ARIVO GmbH · 76185 Karlsruhe

Telefon 0721 592623

www.sparmarkt-hertzstrasse.de
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Editorial
Dr. Raphael Fechler, 1. Vorsitzender 

Bürgergemeinschaft Nordweststadt e. V.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
seit meiner Wahl zum 
ersten Vorsitzenden der 
Bürgergemeinschaft
Nordweststadt konnte 
ich bei einer Vielzahl 
von Gelegenheiten mit 
Ihnen, den Einwoh-
nern unseres Stadtteils, 

ins Gespräch kommen. Gespräche, durch 
die ich viel über ihre Wünsche und Vor-
stellungen hinsichtlich der zukünftigen 
Entwicklung unseres Stadtteils erfahren 
konnte. Unter anderem ergab sich hierzu 
bei herrlichem Sonnenschein die Gelegen-
heit im Rahmen unseres Marktfrühschop-
pens im Mai auf dem Walther-Rathenau-
Platz. Eine Veranstaltung, für die wir 
vielfache Unterstützung aus den Reihen 
der Marktbestücker und der Einzelhänd-
ler unseres Stadtteils erfahren konnten, 
bei der sich aber auch viele Menschen 
unseres Stadtteils ehrenamtlich engagier-
ten. Vielen Dank! Der Marktfrühschop-
pen zeigt deutlich, wie wichtig der Dialog 
mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern 
unseres Stadtteils, ist, auch wenn gele-
gentlich verschiedene, zum Teil auch ge-
gensätzliche Positionen und Meinungen 
aufeinandertreffen. Entscheidend ist, im 
Gespräch zu bleiben. 

Die Nordweststadt
Offizielles Bürgerheft der 
Bürgergemeinschaft Nordweststadt 
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Im Namen der Bürgergemeinschaft Nord-
weststadt wünsche Ihnen eine schöne 
und erholsame Sommer- und Ferienzeit, 
ob auf der heimischen Terrasse oder auf 
großer „Weltreise“ – Zeit, um sich zu ent-
spannen, die Sorgen des Alltags hinter 
sich zu lassen, die Seele baumeln zu las-
sen und neue Energien zu tanken. Eine 
Gelegenheit, bei der vielleicht auch neue 
Ideen für unseren Stadtteil entstehen 
können – beim Baden im Meer, bei einer 
Radtour oder bei einer Wanderung in den 
Bergen ….

Ihr 
Dr. Raphael Fechler

Es ist gar schön 
an einem Orte fremd zu sein,
und doch so notwendig, 
eine Heimat zu haben.

Johann Wolfgang von Goethe

Aus der 
Bürgergemeinschaft

Marktfrühschoppen
Mitte Mai war es wieder so weit. Am 
Markttag lud die Bürgergemeinschaft 
(BG) erneut zum Marktfrühschoppen 
auf dem Walther-Rathenau-Platz ein. 
Der Wettergott war der zweiten Aufla-

Wie wichtig das Engagement für un-
seren Stadtteil ist, zeigte sich auch bei 
der durch das Amt für Abfallwirtschaft ini-
tiierten „Dreck-Weg-Woche“. Zusammen 
mit der Geschäftsleitung der Firma L´Oréal 
reinigten Vertreter der Bürgergemein-
schaft Nordweststadt die um das L´Oréal-
Firmengelände gelegenen Grünflächen. 
Ich würde mich freuen, wenn es uns in 

den kommenden Jahre gelingen würde, 
weitere Vereine und Institutionen, aber 
auch Bürger für diese Aktion zu gewin-
nen. Es geht schließlich um die Sauberkeit 
in unserem Stadtteil.

Viele von uns freuen sich über die war-
men Sommertage und nutzen sie für 
eine Vielzahl von Aktivitäten im Freien. 
In den Gärten und Schrebergärten, auf 
den Spiel- und Sportplätzen, vor der Eis-
diele zeigt sich ein lebendiges Treiben, ein 
lebendiger Stadtteil. Nutzen Sie die Ge-
legenheiten zur Begegnung untereinan-
der bei den zahlreichen Veranstaltungen 
im Stadtteil und außerhalb des Stadtteils 
(DAS FEST, Straßenfeste etc.). 
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Frühstücksgäste waren auch der Leiter 
des Marktamtes, Armin Baumbusch, und 
seine Mitarbeiterin, Carolin Prestel. Die 
Stadtverwaltung unterstützt die Zusam-
menarbeit von Marktbeschickern und 
BG. So kann die BG dem Wunsch vieler 
Bürger nach einem weiteren Marktfest 
im Herbst gerne nachkommen.

Text: Edeltraud Goetze
Fotos: Horst Goetze

ge dieser Veranstaltung gut gesonnen. 
So fanden viele Nordweststädter den 
Weg ins Zelt der Bürgergemeinschaft zu 
einem gemütlichen zweiten Frühstück 
mit Wurst und Weck oder süßen Muffins. 

Der besondere Dank der BG gilt der 
Metzgerei Dahl, die jede Menge Würste 
spendierte, und dem Obst- und Gemüse-
stand Roth für den großen Korb mit Äp-
feln, aus dem sich die Besucher bedienen 
konnten.

Die Kinder beteiligten sich begeistert 
am Luftballonwettbewerb. Wo flogen 
sie wohl hin, die bunten Ballons? Wel-
cher wird am Ende die weiteste Strecke 
zurückgelegt haben? Die Preise stifteten 
Hans Lang von „Bumerang“ und die Eis-
diele Fantasia. Die Preisträger werden im 
nächsten Heft bekannt gegeben.

• Griechische und deutsche Küche
• Täglich wechselnder Mittagstisch
• Neuer Biergarten
• Ausreichend Parkplätze

Bonner Straße 25 · 76185 Karlsruhe · ☎ 0721 758560
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 11.00 - 15.00 und 17.00 - 24.00 Uhr

Sa ab 17.00 - 24.00 Uhr, So ab 11.00 - 24.00 Uhr
Familie Kokas

Griechisches
  Restaurant
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Balkonien oder machen Wanderungen im 
Schwarzwald und in der Pfalz. Wir sind 
auch viel am Rhein unterwegs, dort ist 
es wunderschön.“ In der Sommerzeit ge-
nießen beide verstärkt das Vereinsleben 
im Schützenverein, bummeln gerne mal 
in der Stadt oder verbringen die lauen 
Abende im Biergarten.

Adeltraud Ritter ist ein 
Sommermensch. Im Ur-
laub fahren sie und ihr 
Mann oft weg. Dieses 
Jahr geht es nach Rü-
gen. „Ich kenne die In-

sel noch nicht und freue mich schon sehr 
auf die Reise.“ In der Urlaubszeit ist sie 
gerne mit ihrem Mann unterwegs. Rad-
fahren oder kulturelle Angebote nutzen. 
Und auch das Lesen kommt nicht zu kurz.

Für Florian Wick bedeutet Sommer Son-
ne genießen, Eis essen, 
baden, mit der Freun-
din unterwegs sein. 
Im Urlaub ist er haupt-
sächlich in Deutschland 
unterwegs, um die Fa-

milie zu besuchen. Er genießt es, auf dem 
Balkon zu frühstücken und draußen sitzen 
zu können. „Ich möchte viel mit meiner 
Freundin unternehmen, Sport treiben und 
Biergärten besuchen.“

Welche „Highlights“ hält Karlsruhe 
in diesem Sommer für seine Bürger 
bereit? Die Redaktion hat sich bei der 
Stadtinformation nach „Sommer-High-
lights“ erkundigt:
Karlsruhe bietet auch diesen Sommer 
zahlreiche Attraktionen und für alle ist 
was dabei. Insbesondere Kunst und Kul-

Top Thema

Sommerzeit – Ferienzeit
Die Redaktion der „Nordweststadtzei-
tung“ war neugierig und hat nachgefragt: 
Die einsame Insel, das Kinderparadies auf 
dem Campingplatz, oder doch lieber der 
Liegestuhl auf Balkonien? 
Der Sommer steht vor der Tür, und damit 
heißt es für viele wieder: Koffer packen. 
Wohin die Nordweststädter am liebsten 
reisen und was die Stadt in diesem Jahr 
für die Daheimgebliebenen bereit hält – 
lassen Sie sich auf den folgenden Seiten 
überraschen.

Für Willy Ortag be-
deutet Sommer auf 
alle Fälle tolles Wet-
ter. Er fühlt sich in die-
ser Jahreszeit wohler, 
weil er viel Zeit in der 

Natur verbringen kann. Die Sommerzeit 
verbringt er mit seiner Frau am liebsten 
daheim, auf dem Balkon. „Wir wohnen 
so schön im Grünen, da brauchen wir gar 
nicht weit weg fahren. Auch Radtouren in 
die Umgebung machen wir gern.“

Katarzyna Waskan verbindet Sommer mit 
Ferien, Urlaub und Sonne. Im Urlaub fährt 
sie nach Polen. „Ich besuche meine Fami-
lie und genieße die Heimat. Und ich putze 
die Wohnung, dafür habe ich sonst nicht 
so viel Zeit.“ Natürlich möchte sie auch die 
Sonne genießen und baden gehen.

Familie Krieger liebt 
das schöne warme 
Sommerwetter und 
Biergärten.
„Im Urlaub bleiben 
wir eher zu Hause auf 
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blattmann

Nebeniusstraße 10 . Telefon 0721 30867 . Fax 0721 387832

inhaber: thomas arnold

Ihr Fachgeschäft seit über 65 Jahren
Fußbodenbeläge • Tapeten • Farben • Teppichböden

• Maßteppiche • PVC-Beläge • Linoleum • Kork 
• Fertigparkett & Laminat • Gardinen- & 

Sonnenschutz • Verkauf, Liefer- & Verlegedienst
• Näh- & Dekorationsservice • Maler- & Tapezierarbeiten

tur haben traditionell einen 
hohen Stellenwert in Karls-
ruhe. Neben dem „Automo-
bilsommer“ mit der Ausstel-
lung „Car Culture. Medien der 
Mobilität“ im ZKM laden die 
unterschiedlichsten Events zu 
einem unterhaltsamen und in-
teressanten Sommererlebnis 
ein. 

„DAS FEST“ bietet vom 22. bis 
24. Juli wie gewohnt drei Tage Open-Air 
Feeling für Jung und Alt. Im Rahmen der 
Karlsruher Museumsnacht „KAMUNA“ 
am 6. August öffnen die Museen ihre 
Pforten für Kulturinteressierte. Am 20. 
August lohnt sich ein Besuch auf dem be-
zaubernden Lichterfest im Stadtgarten. 
Ins Mittelalter entführen lassen können 
sich die Besucher des Spectaculum® am 
Schloss am 30. und 31. Juli. Dort werden 
sie von Rittern, Gauklern und vielen wei-
teren Darstellern in die mittelalterliche 
Welt des 13. Jahrhunderts entführt. Das 
„Zeltival“ (3. Juli bis 9. August) lockt 
auch in diesem Jahr mit einem großar-
tigen Programm. 

Auch wenn man schon lange 
in Karlsruhe wohnt: 
Wo und mit was kann man in der 
Stadt noch überrascht werden? 
Als Treffpunkt für Kinoliebhaber zeigt 
sich auch dieses Jahr das Freiluftkino am 
Gottesauer Schloss, ein Kinospaß der be-
sonderen Art. Auf der Skatenite Karlsru-
he (Termine 28. Juli, 11. und 25. August, 
1. September) können Skate-Fans auf un-
terschiedlichen Routen die Rollen laufen 
lassen. Wer „seine“ Stadt gerne einmal 
von einer anderen Seite kennen lernen 
möchte, kann eine individuelle Stadt-

führung mit dem Thema „Karlsruhe für 
Karlsruher“ buchen. Die Gästeführer ha-
ben sicher das ein oder andere Schman-
kerl im Gepäck.

Gibt es besondere Angebote, 
die den Geldbeutel schonen? 
Wer in Karlsruhe studiert, kann samstags 
und sonntags an öffentlichen Stadtfüh-
rungen zu einem verbilligten Sonder-
preis teilnehmen (E-Mail: touristinfo@
kmkg.de). Zudem wird die WelcomeCard 
Karlsruhe mit freier Fahrt in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und zahlreichen Ermäßi-
gungen in Museen und Restaurants emp-
fohlen. Das ist der beste Weg, die Stadt 
für ein bis drei Tage preisgünstig und be-
quem zu erkunden. Unser Tipp: Auch zur 
gemeinsamen „Entdeckungsreise“ durch 
Karlsruhe mit Freunden und Verwandten 
ist die WelcomeCard bestens geeignet. 
Ein weiteres interessantes Angebot stellt 
die KVV SommerCard dar: zwei Monate 
fahren – einen Monat bezahlen.

Ab 22.07.2011 können Sie 
die Karlsruher Bürgerhefte im Internet 
unter www.ka-news.de/buergerhefte

als PDF abrufen.
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wichtig und gesundheitsfördernd ist, dass 
Kontraste belebend und erregend sind, 
dies kann man bis 30.09. im Zentrum für 
Frauen und Kinder erleben.

Oder gehen Sie lieber ins Theater? Im 
Kammertheater können Sie im Juli und 
August Ingrid van Bergen bewundern in 
„Die Klatschmohnfrau“. 
Was Sie auch immer vorhaben: Die Redak-
tion wünscht Ihnen einen schönen Som-
mer!

Edeltraud Goetze, 
Gunther Spathelf

Nordweststadtnotizen

Einladung zum Seniorennachmittag
Alle Senioren sind eingeladen am Mitt-
woch, den 21. September zu einem ge-
mütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen in die Cafeteria Bethlehem, 
Friedrich-Naumann-Str. 33 von 15.00 bis 
17.00 Uhr.

Einladung zum Ausflug 
der Bürgergemeinschaft
Besuchen Sie mit uns das nördlichste 
Freilandmuseum Badens in Glotterbach 
im Odenwald. Tauchen Sie ein in eine 
andere Zeit und entdecken Sie bei einer 
Führung, wie unsere ländlichen Vorfah-
ren gewohnt, gelebt und gearbeitet ha-
ben. Es besteht die Möglichkeit, dort zu 
Mittag zu essen (www.freilandmuseum.
com).
Der Odenwald und die Region Buchen 
haben für Besucher viel Interessantes zu 
bieten. Lassen Sie sich am Nachmittag 
einfach überraschen.
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter Tel. 0160 7715217.

Fortsetzung Seite 8

Neben dem ZKM und dem Badischen 
Landesmuseum bietet die Kunsthal-
le in diesem Sommer eine besondere 
Ausstellung:
„Unsere Moderne“ 
Aus den Tiefen des Archivs hat die Staat-
liche Kunsthalle Gemälde hervorgeholt 
und ausgestellt: „Unsere Moderne“. Man 
ahnt kaum, welche Schätze Karlsruhe 
vorzuweisen hat: Claude Monet, Camille 
Pissarro und Edgar Degas stehen als Ver-
treter der impressionistischen Malerei. 
Paul Cézanne, Paul Gauguin und Henri 
Matisse gehören zu den sog. „Vätern der 
Moderne“. Franz Marc gehört mit seinem 
Hauptwerk „Rehe im Walde“ zu dem 
Kreis des „Blauen Reiters“, zusammen mit 
Wassily Kandinsky und August Macke. 
Extra für ein junges Publikum hat Britta Bor-
ger einen Kinderführer erstellt. Kinder ab 
etwa acht Jahren und Jugendliche werden 
hier an die Kunst herangeführt: Was war 
das Geheimnis von Paul Cézanne? Welches 
Tier mochte Franz Marc am liebsten? 
Die Ausstellung in der Hans-Thoma-Stra-
ße ist den ganzen Sommer hindurch täg-
lich (außer montags) ab 10 Uhr geöffnet. 

Und selbst in unserem Stadtteil gibt es 
eine sehenswerte Ausstellung:
Kunstausstellung „Kontraste“ 
im Städtischen Klinikum Karlsruhe
Drei Künstler aus Köln freuen sich, gerade 
in Karlsruhe zum ersten Mal gemeinsam 
ihre Arbeiten präsentieren zu können. Ute 
Asmussen, Nicole Horst und Dietmar Tö-
neböhn bilden schon seit Jahren eine Künst-
lergemeinschaft. Sie bevorzugen vollkom-
men verschiedene Arbeitsweisen, Techniken 
und Themen. So ist auch der Titel der Aus-
stellung „Kontraste“ durchaus zutreffend.
Dass der Umgang mit Kunst das Leben 
reicher macht, dass Kreativität lebens-
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Ihr Kfz-Meisterbetrieb 

seit 30 Jahren in der Nordweststadt!

W.-Hausenstein-Allee 16 · 76187 KARLSRUHE 
Telefon 0721 71900 · Fax 0721 7569210 

AVIA-Maier-Karlsruhe@t-online.de

Mo bis Fr 7.00-19.00 Uhr, Sa 7.00-15.00 Uhr

AVIA Tankstelle
Wolfgang Maier

Reparaturen aller Fabrikate
•	 Kundendienst	laut	Herstellervorgaben
•	Motortechnik-Service
•	 Klima-Service-Wartung
•	Unfallinstandsetzung,		
Schweiß-	und	Karosseriearbeiten

•	 TÜV-	und	AU-Arbeiten
•	 Reifendienste
•	 SB-Waschanlage

Außerdem finden Sie in unserem Shop:
•	 Verschiedene	Handykarten
•	 Zeitschriften,	Tabakwaren,	Getränke,		
Eis,	Hausmacher	Wurst	u.	v.	m.

•	 Sowie	Pflegeartikel	und	Zubehör	rund	ums	Auto.

Bettina Laue e.K.
Landauer Straße 2
76185 Karlsruhe
Fon: 0721 754402
Fax: 0721 758064

NORDWESTSTADT-SAUNA

med. Behandlung nur nach Vereinbarung – alle Kassen

Inhaber Jörg Michel
Wilhelmine-Lübke-Haus · Trierer Straße 2 · Tel. 0721 74404

Massage · Fango · Lymphdrainage
Sportmassage · Tapeverbände
Behandlung von Sportverletzungen
Sauna · Freiluftraum · Hausbesuche

Die kleine Sauna in der Nordweststadt –
ruhige Atmosphäre – nette Gäste – kleine Preise

Im Husarenlager 10
Fon 0721 564756
info@maler-alshut.de

76187 Karlsruhe
Fax 0721 564187
www.maler-alshut.de

Im Schlehert 26 · 76187 Karlsruhe · Fax 0721 591400
info@rolladen-werner.de · www.rolladen-werner.de

• Markisen
• Jalousien
• Rolltore für Garagen
• Rolladen –  

Neu und ReparaturTelefon 591929

ROLLADEN + SONNENSCHUTZ
TECHNIK + SERVICE
MEISTERBETRIEB

• Komplettinstallation von Elektroanlagen
• Modernisierung / Umbauten
• Datennetze
• Beleuchtungsanlagen
• Sicherheitstechnik
• Kundendienst 
• Gebäudesystemtechnik (EIB)
• E-Check

info@oesterlin-elektrotechnik.de • www.oesterlin-elektro.de

Daimlerstraße 5a • 76185 Karlsruhe 
Fon: 0721 71211 • Fax: 0721 754686
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Katholische Kirche 
St. Konrad und St. Matthias

Gemeindefahrt in das Kloster Helfta
42 Gemeindemitglieder der Seelsorgeein-
heit St. Konrad/Hl. Kreuz unternahmen 
nach Pfingsten eine Fahrt zum Kloster 
Helfta in der Lutherstadt Eisleben. Be-
grüßt wurde die Gruppe von Pfarrer An-
dreas Knapp, der am Abend über seine 
Arbeit in Leipzig berichtete. Er ist Arbei-
terpriester und gehört der Gemeinschaft 
der Brüder von Charles de Foucauld an. 
Leipzig stand am nächsten Tag auf dem 
Programm und Pfarrer Knapp, der aus 
der Freiburger Gegend stammt, zeigte 
den Besuchern mit viel Engagement sei-
ne neue Arbeits- und Heimatstadt. Am 
Nachmittag wurden das Zeitgeschicht-
liche Forum oder das Stasimuseum be-
sucht.

Der Donnerstag war ein „Spiritueller Tag 
im Kloster“. Die Leiterin des Klosters, 
Schwester Klara Maria (sie war viele Jah-
re im Agneshaus in Karlsruhe tätig), er-
läuterte ihre Arbeit und die Schwierig-
keiten, die es anfangs gab, da das Kloster 
heruntergewirtschaftet und dem Verfall 
preisgegeben war. Jetzt ist es ein wun-

derschönes Heim, in dem ältere 
Menschen betreut werden. Am 
Nachmittag führte Hans-Georg 
Dunkelberg „auf den Spuren 
Luthers“ durch Eisleben. Der Be-
such der Nikolaikirche war das 
„Highlight“ am Freitag, aber 
auch die Thomaskirche wurde 
besichtigt. Zum Abschluss gab 
es anlässlich der Bach-Tage ein 
Kirchenkonzert mit Andacht. 
Der Besuch von Quedlinburg, 

Abfahrt mit dem Bus voraussichtlich 
um 8.00 Uhr in der Stresemannstraße 
(vor dem Vitalis-Fitness-Center, ehemals 
Plusmarkt). Rückkehr gegen 19.00 Uhr. 
(Die endgültigen Zeiten erfahren Sie im 
nächsten Heft oder unter den og. Tel.
Nr.)
Fahrtkostenbeitrag für Mitglieder 28 €, 
für Nichtmitglieder 32 €, 
Kinder bis 14 Jahre 14 €.
Anmeldung erfolgt durch Überweisung/
Einzahlung auf das Konto der Bürger-
gemeinschaft bis spätestens 10. Okto-
ber: Konto-Nr. 9.229.725 bei der Spar-
kasse Karlsruhe, BLZ 660 501 00.

Stadtteilbegehung
Im Herbst ist eine Stadtteilbegehung 
geplant mit Vertretern von städtischen 
Ämtern. Haben Sie Fragen zur Ver-
kehrsproblematik in unserem Stadtteil, 
zu Kinderspielplätzen, Stadtteilentwick-
lung? Anregungen können Sie weiter-
leiten an
Dr. Raphael Fechler, Tel. 0171 5306475 
Edeltraud Goetze, Tel. 0160 7715217 E-
Mail: info@ka-nordweststadt.de

E.G., Sph
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der Dom von Halberstadt und das Bach-
haus in Eisenach wurde von allen Teilneh-
mern sehr genossen. 

Bauausschuss gegründet
Während einer Klausurtagung des Pfarr-
gemeinderates der Seelsorgeeinheit St. 
Konrad/Hl. Kreuz wurde Ende vergange-
nen Jahres ein Bauausschuss gegründet. 
Leiter ist Peter Ries. Viele Sanierungen 
stehen in der Gemeinde St. Konrad an: So 
sollen die Heizung, die Fenster, der Innen-
raum und die Sakristei erneuert werden. 
Die Beleuchtung und die Beschallung 
von St. Konrad sollen verbessert werden. 
Aber vor allem geht es um die längst fäl-
lige Renovierung der Orgel sowie um die 
Neugestaltung des Altarraumes. Viel Ar-
beit also für den neuen Ausschuss.

Firmung in der Seelsorgeeinheit
In diesem Jahr gibt es wieder die Möglich-
keit, sich in der Seelsorgeeinheit Sankt 
Konrad – Heilig Kreuz firmen zu lassen. 
Angeschrieben wurden alle Jugendlichen 
der Jahrgänge 01.08.1994 bis 31.07.1996. 
Die Firmung findet am 27.11.2011 um 
10 Uhr in Sankt Konrad statt. Natürlich 
freuen sich die Gemeindemitglieder auch 
über alle Jugendlichen (außerhalb der 
Jahrgänge) und junge Erwachsene, die 
sich ebenfalls gerne firmen lassen möch-
ten.

Termine der Seelsorgeeinheit:
Sonntag, 24. Juli, 10.30 Uhr Familiengot-
tesdienst in St. Konrad mit der Gruppe 
Hoffnungsschimmer
Sonntag, 18. September, Pfarrfest der 
Seelsorgeeinheit in Hl. Kreuz, Knielingen, 
Beginn 10 Uhr mit Patroziniums-Gottes-
dienst

Ursula Scholz

Rüdiger HirRüdiger Hirschsch
DaimlerDaimlerstrstraße 4b · 76344 Eggensteinaße 4b · 76344 Eggenstein

Fon 0721 62710294 · FFon 0721 62710294 · Fax 0721 62710295ax 0721 62710295
Mobil 0170 3103780Mobil 0170 3103780

WWenn Sie einen Schaden haenn Sie einen Schaden haben,ben,
soll es nicht Ihr Schaden sein!soll es nicht Ihr Schaden sein!

Amalienstraße 14 b | 76133 Karlsruhe
T 0721 83 18 53 34
praxis@zendent.de | www.zendent.de

Dr. Andrea Raufeisen

Kompetent & angenehm

Zahnerhaltung, Endodontologie & Parodontologie

Wir freuen

uns

auf Sie!
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Amt tätig. Als Nachfolger wurde Lothar 
Heim eingesetzt, der zusätzlich noch Seel-
sorgeaufgaben im gesamten Kirchenbe-
zirk als Bezirksevangelist wahrnimmt.

Gottesdienstzeiten
Sonntag   9.30 Uhr
Mittwoch 20.00 Uhr, 
monatlich wechselnd mit der Gemeinde 
Knielingen. Bitte den Aushang an der Kir-
che beachten.

Konrad Ringle

Kindergarten St. Matthias

Weißt Du, wie der Honig entsteht?
Die Kinder des Kindergartens St. Matthi-
as durften es hautnah erfahren: Sie wa-
ren eingeladen zu den Bienenständen 
von Imker Jens Moser und konnten alles 
genau beobachten, denn sie waren gut 
unter den Bienenschleiern geschützt. Die 
sechseckigen duftigen Waben, die stolze 
Bienenkönigin und die fleißigen Bienen zu 
sehen und zu erleben sowie jede Menge 
Fachwissen zu erwerben, das machte den 
jungen Bienenforschern Spaß. Auch das 
Honigschleudern beim Imker zu Hause 
wurde für die 3-6-Jährigen zum elemen-
taren Erlebnis. Die Kinder erkannten, wel-
che Kunst die Imkerei ist und wie viel Muse 
man zur Herstellung braucht. All dies, da-

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Karlsruhe-Nordweststadt

Großer Jugendtag der Neuaposto-
lischen Kirche in Süddeutschland
Am Freitag, 24. Juni begann der erste 
mehrtägige Jugendtag in Süddeutschland, 
der am Sonntag, 26. Juni mit einem Got-
tesdienst, an dem über 9000 Jugendliche 
und Betreuer teilnahmen, endete. Ver-
anstaltungsort war das Olympiagelände 
in München. Der Jugendtag ist für die 
jungen Christen Höhepunkt im Kirchen-
jahr und stand diesmal unter dem Motto: 
„Dich, Gott, loben wir.“
Aus den Karlsruher Kirchenbezirken nah-
men über 200 Jugendliche und Betreuer 
teil, darunter auch unsere Jugend aus der 
Nordweststadtgemeinde. Der Freitag war 
geprägt von einem Auftaktkonzert. Der 
Samstag begann mit der Eröffnungsveran-
staltung und vielen Angeboten wie Work-
shops, Vorträgen, Spielen, Podiumsdiskus-
sion, Musik u.a.
Im Sonntagsgottesdienst wirkte die Karls-
ruher Gruppe im großen Chor mit, der mit 
seinen Liedbeiträgen zu einer feierlichen 
Atmosphäre während des Gottesdienstes 
beitrug.

Wechsel in der Gemeindeleitung 
von Knielingen
Am Mittwochabend, den 22. Juni wurde 
in einem feierlichen Gottesdienst, den der 
Bezirksapostel Michael Ehrich durchführte, 
der langjährige Vorsteher der Gemeinde 
Knielingen, Karl Furrer, in den Ruhestand 
versetzt. Unsere Gemeinde Nordwest und 
die Gemeinde Knielingen gestalten schon 
über ein Jahr die Wochengottesdienste 
gemeinsam.
Karl Furrer war über 33 Jahre in diesem 
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Hauptunter-
suchung fällig?
Dann am besten gleich zu DEKRA - Ihr zuverlässiger Partner für
Sicherheit und Mobilität. Ohne Voranmeldung.
Mo - Di: 7.30-17.00 Uhr, Mi: 7.30-18.00 Uhr, Do - Fr: 7.30-17.00 Uhr,
Sa: 8.30-12.00 Uhr

DEKRA Automobil GmbH
Niederlassung Karlsruhe
Im Husarenlager 14
76187 Karlsruhe
Tel. 0721/5607-0

Hermann Frank
Fliesenlegermeister

Hagenbacher Straße 2
76187 Karlsruhe
Fon 0721 752594
Fax 0721 755843

Grabmale

Heinz Schmidt
Steinmetzmeister

Grabmale-Gestaltung
Herstellung · Instandhaltung

Hauptgeschäft
Haid-und-Neu-Straße 25
76131 Karlsruhe
Telefon 0721 698133
Telefax 0721 9664305

Ausstellung:
Alte Friedrichstraße 144
76149 Karlsruhe-Neureut
Telefon 0721 706916

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpflege

Glaserei Sand & Co. GmbH
Blotterstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach
Telefon (0721) 41 4 69

Kompetente Beratung, eigene
Produktion und beste Qualität.
Kompetente Beratung, eigene 

AUSSTELLUNG
DURLACH
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Zahnarztpraxis
Bernd Schuler
Landauer Straße 16
76185 Karlsruhe

Vielen Dank. Ihr Praxisteam Schuler

Vetretung in dieser Zeit:
Zahnärztliche Akademie, Poliklinik

Fon 0721 9181-130, 
Sophienstraße 41, 76133 Karlsruhe

Wir machen Urlaub vom  

15.08. bis 02.09.2011
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Musikhochschule im Schloss Gottesaue 
stattgefunden. Schon die gemeinsame 
Busfahrt dorthin und der Auftritt vor der 
Jury waren für die Grundschüler ein be-
sonderes Erlebnis. Vor der Siegerpräsen-
tation in der Badnerlandhalle waren viele 
noch einmal besonders aufgeregt: Immer-
hin waren mehrere hundert Zuhörer ge-
kommen, um den fünf siegreichen Chören 
zu lauschen. 

Mit ihrer kraftvollen und fröhlichen Dar-
bietung des „Urwaldsongs“ und eines 
Liedes über die Leseratte „Mosquito“ 
stellten die „Siemensspatzen“ unter Be-
weis, dass sie zu recht einen ersten Platz 
errungen haben. Die Jury hatte ihre Ent-
scheidung mit der „bemerkenswerten 
Aussprache“ und dem „Chorklang“ be-
gründet. Besonders beeindruckt war das 
Gremium von der ungeheuren Disziplin, 
die der größte der teilnehmenden Chöre 
gezeigt habe. Dass es Chorleiterin Sigrid 
Reich gelungen sei, 80 Kinder miteinander 
in Einklang zu bringen, sei großartig.

Begeistert von der Leistung der Chor-
kinder war auch Schulleiterin Sylvia Schä-
fer: „Es freut mich sehr, wenn ich sehe, was 
Sigrid Reich und die Kinder auf die Beine 
gestellt haben und mit wie viel Freude alle 
dabei sind.“ Der Chor selbst ist noch jung: 
Er entstand erst vor zwei Jahren aus einer 
Kooperation mit dem Badischen Konserva-
torium. „Das ist eine ganz große Bereiche-
rung für unsere Schule“, ist die Schulleite-
rin überzeugt. 

Ebenfalls den ersten Platz erreichte der 
Schulchor der Grundschule Wöschbach 
mit einer „musikalischen Zeitreise.“ 
Über den 2. Platz konnten sich gleich 
drei Grundschulen freuen: die Friedrich-

mit man leckeren Honig naschen kann, der 
auch noch so wunderbar gesund ist.
Dank des Imkervereins erhielten die Kin-
der noch zahlreiche Infos für zu Hause, 
Honig von Familie Moser, gasbefüllte Luft-
ballons für den Heimweg von der Bürger-
gemeinschaft und leckere Äpfel von den 
Marktleuten der Fa. Roth. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten für dieses 
wunderbare Erlebnis rund um die Welt 
der Bienen.

Monika Schmidt

Werner-von-Siemens-
Schule

Siemensspatzen erfolgreich 
bei Chorwettbewerb
Glücklich und sehr stolz nahmen Ende 
Mai in der Badnerlandhalle die 80 jungen 
Sängerinnen und Sänger der „Siemens-
spatzen“ eine Urkunde und einen Gut-
schein über 500 Euro entgegen: Der Chor 
der Werner-von-Siemens-Grundschule 
hatte sich den 1.Platz beim 3. Chorwett-
bewerb der Jugendstiftung der Sparkasse 
Karlsruhe ersungen.

Die Endausscheidung und die anschlie-
ßende Bekanntgabe der Platzierungen 
hatte bereits einige Wochen zuvor in der 
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anstrengten und arbeiteten! Auch die 
begleitenden Lehrerinnen, Lehrer und 
Eltern. 
Und es hat sich gelohnt! Endlich, am 31. 
Mai wurde das Musical im Jubez auf-
geführt, vor vollem Hause. Trotz Auf-
regung und Lampenfieber waren die 
Aufführungen ein großer Erfolg. Nach-
dem Mowgli mithilfe vieler Freunde das 
Dschungelleben gelernt hatte und sein 
Feind Shere Khan in die Flucht geschla-
gen wurde, konnte gefeiert werden. 
Ganz nach dem Motto der drei Geier: 
„Keine Feier ohne Geier, öhö,öhö“ 

Adelheid Görlacher

Humboldt
Gymnasium

Praktikum im BioLab
Moderne Verfahren der Biotechnologie 
und Gentechnik kennen zu lernen und 
selbst durchzuführen, dazu hatten drei 
Schülergruppen des Humboldt-Gymna-
siums und ihre Fachlehrer Mitte April 
im mobilen Biolabor des Landes Baden-
Württemberg die Möglichkeit. Der schon 
äußerlich beeindruckende Truck ist mit 
modernster Technik ausgestattet und er-
möglicht das praktische Arbeiten einer 
Schülergruppe von 20 Personen. 

Magnus-Schule in Friedrichstal mit ihrem 
„Regenbogenchor“, die Weinbrenner-
Grundschule mit ihren „Weinbrenner-
Kids“ sowie der Grundschulchor der GHS 
Grötzingen.

K.B.

Rennbuckel-Grundschule

Die Rennbuckel-Grundschule 
„reiste“ in den Dschungel
„Probier’s mal mit Gemütlichkeit“ – so 
klärt Baloo seinen kleinen Freund Mowgli 
über das Wichtigste im Dschungel auf. 
Aber genügt es wirklich, nur alles locker 
zu sehen? Kann Mowgli so im Dschungel 
überleben? 
Natürlich kannten die Kinder der Renn-
buckel-Grundschule die Geschichte „Das 
Dschungelbuch“ von Rudyard Kipling. 
Aber es selbst als Musical umzusetzen, 
war etwas ganz Besonderes. Dies geschah 
an sechs Projekttagen in Zusammenarbeit 
mit dem Jubez. Voraus gingen monate-
lange Planungen, Vorbereitungen, das 
Lernen von Texten, Liedern und Tänzen. 
Dann wurde es ernst. Ende Mai wurde im 
Jubez auf der Bühne geprobt, in der Holz-
Werkstatt die Kulissen hergestellt und in 
der Textil-Werkstatt die Kostüme für die 
Schauspieler genäht. Der Chor und die 
Orff-Gruppe übten immer wieder, eben-
so die drei Tanzgruppen, 
die auch ihre Elefanten-, 
Affen- und Geierkostüme 
selbst bastelten. Doku-
mentiert wurde alles von 
den Medien-Kindern, die 
eifrig fotografierten und 
filmten. Jedes der 104 Kin-
der hatte so seinen Anteil 
am Gelingen dieses Pro-
jektes. Und wie sich alle 

Geibelstraße 14 Fon 0721 756060
76185 Karlsruhe Fax 0721 756066
sanitaer-leinweber@t-online.de



Die Nordweststadt

14 | CVUA | Aus den Vereinen

ßenburger Straße 3 von 10:00-18:00 Uhr 
einen Tag der offenen Tür durch. Dabei 
werden den Besuchern vielfältige Infor-
mationen zu Lebensmitteln, Kosmetika, 
Arzneimitteln und der Tiergesundheit 
geboten. 

Mit den Vorträgen „Warenkunde Käse“, 
„Lebensmittel, Kosmetika und Arzneimit-
tel aus dem Internet – ein Risiko?“, „Wie 
wird Kaffee und Tee hergestellt?“ und 
„Tattoos“ werden für alle Altersgrup-
pen interessante Themen von Experten 
vorgestellt. Mit den tierärztlichen Sach-
verständigen kann über Tierhaltung und 
vom Tier auf den Menschen übertragbare 
Krankheiten diskutiert werden.

Bei verschiedenen Mitmachaktionen wie 
etwa dem Aromatest können die Be-
sucher ihre „Sinne schärfen“. Die Che-
mischen Kabinettstückchen „mit echtem 
Laborgefühl“ und die Lehrvideos finden 
sowohl bei jungen als auch bei älteren 
Besuchern großen Anklang. Mit dem 
gebotenen Kinderprogramm, vor allem 
mit dem Kinderquiz mit Preisen oder den 
Computerspielen fühlen sich besonders 
Familien immer sehr wohl. 
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt. Bei dem Imbissstand vor Ort und 
im hauseigenen CVUA-Café mit Kaffee 
und Kuchen können sich die Besucher 
stärken. 

Thomas Kuballa

VdK
Ortsverband 

Mühlburg/Nordweststadt

Unsere regelmäßigen Treffen zum Erfah-
rungs- und Meinungsaustausch finden 
jeweils am 2. Mittwoch eines Monats 

Unter Anleitung der projektbegleiten-
den Wissenschaftler wurde versucht, 
anhand des genetischen Fingerabdrucks 
den Täter eines fiktiven Kriminalfalles zu 
ermitteln. Dabei lernten die Schüler die 
notwendigen gentechnischen Arbeits-
schritte im Labor kennen. Neben der 
DNA-Isolierung und der Gelelektrophore-
se führten sie eine Vervielfältigung eines 
definierten Genabschnitts durch.
Mit dem dreistündigen Praktikum gelang 
es, Erkenntnisgewinn und Spaß zu ver-
binden. In diesem Zusammenhang bleibt 
zu wünschen, dass es der Landesstiftung 
gelingt, dieses beliebte Projekt auch wei-
terhin aufrecht zu erhalten. 

Text und Bild: Dieter Baumann

Chemisches und Veterinär-
untersuchungsamt Karlsruhe

Tag der offenen Tür am Chemischen 
und Veterinäruntersuchungsamt
Mit der Fertigstellung des neuen Bau-
abschnittes sind nun alle Mitarbeiter 
des Chemischen und Veterinäruntersu-
chungsamtes Karlsruhe (CVUA) aus den 
bisherigen Standorten Karlsruhe Wei-
ßenburger Straße, Karlsruhe Hoffstraße 
und Heidelberg Czernyring unter einem 
Dach in der Nordweststadt vereint. Aus 
diesem Anlass führt das CVUA Karlsruhe 
am Sonntag, 9. Oktober 2011 in der Wei-
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ab 14.30 Uhr im Turnerheim Mühlburg 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder, deren 
Freunde und Bekannte sowie Interessier-
te herzlich eingeladen. Bei diesen Tref-
fen helfen wir Ihnen auch gerne weiter, 
wenn Sie Fragen zu sozialen Angelegen-
heiten haben oder Hilfe beim Ausfüllen 
von Fragebögen/Formularen benötigen.

Wenn Mitglieder Interesse an einer eh-
renamtlichen Tätigkeit haben, würden 
wir uns freuen, wenn Sie unseren Vor-
standsvorsitzenden Rüdiger Kleschnitzki 
(Tel. 0721-550894) anrufen. Es handelt 
sich u.a. um Arbeiten mit einem Laptop 
(Word, Excel und Internet). Eine persön-
liche Einführung und Anleitung ist ge-
währleistet.

Dankwart Fuchs

Gemeinschaft der Siedler 
und Eigenheimer 
Karlsruhe, Weingärten – Rennbuckel

Neuer Vorstand tritt 
Nachfolge von Peter Zappe an
Mehr als 30 Jahre war Peter Zappe Grup-
penleiter der Gemeinschaft der Siedler 
und Eigenheimer Karlsruhe, Weingärten-
Rennbuckel im Verband Wohneigentum 
e.V. Nun übergab er aus Altersgründen 
das Zepter an einen neu gewählten 
Vorstand. Der Geschäftsführer der Sek-
tion Baden-Württemberg des Verbands 
Wohneigentum e. v., Axel Ackermann, 
hob auf der Jahreshauptversammlung 
hervor, dass Peter Zappe über all die vie-
len Jahre hinweg aktiv und vorbildlich 
für die Verbandsinteressen eingetreten 
sei. Beredtes Zeugnis hierfür ist die gute 
Mitgliederzahl sowie das unverwechsel-
bare Gemeinschaftsleben in der GSE. In 
seiner Amtszeit ist nicht nur das Angebot 

Der neue Vorstand der GSE (v. l. n r.) Günter Grö-
ning, Ralph Bender, Franz-Josef Novak, Roland Schi-
manek, Albrecht Bratzler, Dieter Feix, Ruth Wagner, 
Frieder Stöhr, Marianne Reimann.

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam bietet 
Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim zu 
vermeiden. Wir helfen Ihnen bei der:

Grundpflege:
• der Körperpflege
• beim Aufstehen und Zubettgehen
• beim Ankleiden

Medizinische Behandlungspflege:
• Medikamentengabe und -kontrolle
• Verbandswechsel
• Anziehen von Kompressionsstrümpfen
• Injektionen, Katheterpflege etc.

Haushaltshilfe und Familienpflege:
• Fortführung des Haushalts
• Kinderbetreuung von 0 bis 12 Jahren
• Hausaufgabenbetreuung

Pflegeberatung und -schulung bei Ihnen zuhause

Ihr Ansprechpartner in der Nordweststadt ist
Schwester Gaby Kempf-Bruttel

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewährleistet.

Hirschstraße 73
76137 Karlsruhe

Tel. 0721-981660
Fax 0721-9816666

akdpflegedienst@web.de . www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
pflegedienst GmbH
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Sportgemeinschaft 
Siemens Karlsruhe e.V.

Wieder viel los bei der SG Siemens 
Karate-Abteilung
Letzte Woche war ich bei meinen Eltern 
im Postweg. Dort traf ich eine Nachbarin, 
die mich fragte, was sich denn bei der Ka-
rate-Abteilung der SG Siemens wieder er-
eignet hat. Stolz konnte ich ihr folgendes 
berichten:
•	 Niklas Weber wurde am 16.4. Landes-

meister der Jugend in der Kategorie 
Kumite bis 57 kg

•	 Umar Welt wurde am 16.4. mit der
Mannschaft Landesmeister Kumite bei 
den Junioren

•	 Christopher Mack nahm für die Uni
Karlsruhe an der Deutschen Hochschul-
meisterschaft am 14.5. in Mannheim 
teil und erreichte dort einen 5. Platz

•	 Umar erreichte bei den Deutschen
Meisterschaften der Junioren in Erfurt 
am 21.05. in der Kategorie Kumite bis 
76 kg den 5. Platz

•	 Niklas erreichte bei den Deutschen
Meisterschaften der Jugend in Erfurt 
am 22.05. in der Kategorie Kumite bis 
57 kg den 7. Platz

Neue Anfänger-Kurse 
Montags um 17 Uhr treffen sich die Kin-
der zum Anfängerkurs in der Turnhalle 
der Werner-von-Siemens-Schule. Am er-
sten Tag, dem 16. Mai, waren 27 Kinder 
zum Schnuppern gekommen. Bemer-
kenswert ist, dass sich alle Kinder für den 
Kurs angemeldet haben und eifrig beim 
Training sind. Voraussetzung dafür ist 
ein qualitativ hochwertiges Training bei 
einem auf dem neuesten Stand ausge-
bildeten Übungsleiter wie Boris Heugel, 

für soziale Aktivitäten erweitert worden, 
den Mitgliedern wuchsen auch handfeste 
materielle Vorteile zu. Die anwesenden 
Mitglieder wählten ihn aus Dankbarkeit 
für sein Engagement und sein Jahrzehnte 
langes, erfolgreiches Wirken als Grup-
penleiter zu ihrem Ehrenvorsitzenden. 

Die GSE stellt sich mit dem neuen Vor-
stand personell neu auf. Der frisch ge-
wählte Vorstand wird nun aus einem 
neun Personen umfassenden kollegialen 
Team gebildet. Sprecher des Vorstands 
ist Albrecht Bratzler. Er betonte, der neu 
gewählte Vorstand werde das etablierte 
und bewährte Sozialprogramm der GSE 
für die Mitglieder weiter aufrechterhal-
ten. Zudem will er sich weiter verstärkt 
als Interessensverband der Eigenheim-
besitzer engagieren. „Wir werden das 
Bewährte fortführen und uns noch stär-
ker für die regionale Stadtentwicklung 
einsetzen, um den Wohnwert und die Le-
bensqualität hier im Viertel zu stärken,“ 
so Albrecht Bratzler. 
Weitere Informationen unter www.ver-
band-wohneigentum.de/se-weingaerten-
rennbuckel

Text und Bild: Roland Schimanek

Kleingartenverein 
Husarenlager e.V.

Lust auf Knochenarbeit? Auf Bio im 
Garten? Auf Ruhe und Besinnlichkeit?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. 
Bei uns gibt`s wieder freie Pachtgärten.
Wir freuen uns auf Sie.

Claus Merz
Kleingartenverein Husarenlager e.V.
Annweilerstraße 9, 76187 Karlsruhe
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Turnerschaft Mühlburg

Sportabzeichentraining und 
Abnahmetermine
Das Training zum Deutschen Olympischen 
Sportabzeichen (DOSB) bei der Turner-
schaft Mühlburg findet jeden Dienstag 
von 18.00 bis 20.00 Uhr auf dem Vereins-
gelände statt. Die nächsten Abnahmeter-
mine sind am 26. Juli und 20. September.

Bewegungsangebot für (Wieder-)
Einsteiger - auch Diabetiker
Jeden Dienstag findet von 16.00-17.00 
Uhr ein Bewegungsangebot Neulinge 
oder Wiedereinsteiger in der Halle 1 des 
Fitness-Studios der Turnerschaft Mühl-
burg, Am Mühlburger Bahnhof 12, statt. 
Das erste Training ist kostenfrei. Nicht-
mitglieder bezahlen für jede weitere 
Trainingseinheit 3,- Euro.

Hip Hop – tanzen, tanzen, tanzen
Tanzen wie im Videoclip bietet das Fit-
ness-Studio der Turnerschaft Mühlburg 
jeden Mittwoch von 18.00-19.15 Uhr in 
Halle 1 an. Was erwartet die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ab 16 Jahren? 
Tanzspezifisches Aufwärmtraining, starke 
moves, coole Musik, eine kleine Choreo-

der es hervorragend versteht, die Kinder 
immer wieder zu motivieren und für das 
Training zu begeistern.
Montags um 20 Uhr treffen sich die 
Jukuren (Jukuren kommt aus dem Japa-
nischen und bedeutet sinngemäß „Die 
Erfahrenen“) zum Kurs der Selbstbe-
hauptung, Gewaltprävention und Selbst-
verteidigung (SV) den Günther Schleicher 
(Abteilungsleiter Karate) leitet. Auch hier 
nehmen regelmäßig 17 Erwachsene teil. 
Ein Teil davon hat jetzt schon signali-
siert, weiter SV in Verbindung mit Kara-
te machen zu wollen unter dem Motto 
„Jeder Konflikt, der gewaltfrei gelöst 
werden kann, ist ein Sieg!“ Neben dem 
Karate-Anfängertraining bleibt die SV 
Bestandteil jeder Übungseinheit. Wie 
man sich in Bedrohungssituationen rich-
tig verhält, wird Günther Schleicher, der 
nach Standard der Polizei ausgebildet ist, 
in einem neuen Kurs für Selbstbehaup-
tung, Gewaltprävention und Selbstver-
teidigung bei einem Schnupperabend am 
10.10.2011 vorstellen. Für Fragen kann 
man jederzeit montags beim Training 
vorbeischauen.
Übrigens, wir haben auch eine Internet-
Seite www.sgs-karate.de für die Kara-
teabteilung. Wer sich für das Sportan-
gebot der SG Siemens interessiert, kann 
unter der Adresse http://www.khe.sie-
mens.com/index_home-2265.htm tun.

Löwenzahn Agentur

Désirée Stripf-Pohl  .  Moltkestraße 27  .  76133 Karlsruhe
Tel./Fax 0721 756770  .  www.loewenzahn-agentur.de
Seminarräume Gellertstraße 5  .  76344 Eggenstein-Leo.

Garten verändern, die Kräfte lassen nach.
Träume werden wahr!

Neue Seminartermine
unter www.loewenzahn-agentur.de
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der und Jugendliche als möglich für den 
Fußballsport zu begeistern und sie an die-
se Sportart heranzuführen. Aus diesem 
Grunde ist – unabhängig von seinen spie-
lerischen Fähigkeiten –  jeder Jugendliche 
herzlich willkommen und eingeladen, 
dabei mitzumachen. Die Trainingszeiten 
für die einzelnen Jugendmannschaften 
finden sich auf der Homepage des Vereins 
unter www.fcwest.de.

Grundlage für den derzeitigen Erfolg des 
Vereins sind neben der sehr engagier-
ten Arbeit von Vereinsleitung sowie der 
Trainer und Betreuer auch die hervorra-
genden Spiel- und Trainingsbedingun-
gen. Die Sportanlage an der Hertzstraße 
hat sich nach der Neuordnung des Gelän-
des zu einem wahren Prunkstück in der 
Nordweststadt entwickelt. Dass dies ohne 
die Hilfe und Unterstützung der Stadt 
Karlsruhe nicht möglich gewesen wäre, 
liegt auf der Hand. Ein Hauptgrund für 
das Engagement der Stadt war aber auf 
jeden Fall, das Gelände neu zu ordnen 
und in einem gepflegten Zustand zu hal-
ten. Den Kritikern und Neidern sei des-
halb gesagt, dass eine solche Lösung mit 
dem früheren Pächter des Geländes nicht 
mehr möglich gewesen wäre.

Andreas Raunser, 1. Vorsitzender

grafie und für die Mutigen: Teilnahme an 
regelmäßigen Shows! Auch hier ist das 
erste Training kostenfrei.

Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle un-
ter Tel. 0721 554031 oder per Mail 
geschaeftsstelle@turnerschaft-muehl-
burg.de
Alle Vereinsangebote und Infos finden 
Sie auch unter: 
www.turnerschaft-muehlburg.de

Holger Flemmig

Karlsruher Fußball-Club 
„West” 1932 e.V.

Liebe Leserinnen und Leser, 
nach längerer „Auszeit“ wollen wir uns 
über dieses Medium als einer der etablier-
ten Vereine in der Nordweststadt wieder 
einmal zu Wort melden und über unseren 
Verein berichten.

Der FC West ist derzeit auf einem sehr 
guten sportlichen Weg. Die 1. Mann-
schaft des Vereins hat am Ende der Saison 
2010/2011 in der Kreisklasse A den 2. Ta-
bellenplatz belegt und über die Relega-
tion – erstmals in der Vereinsgeschichte 
– den Aufstieg in die Kreisliga geschafft. 

Auch auf dem Gebiet der Jugendarbeit 
entwickelt sich der Verein nach längerem 
„Tief“ immer erfolgreicher. Zwischenzeit-
lich nimmt der Verein in fast allen Jugend 
– Altersklassen am Spielbetrieb teil. Nach 
dem derzeitigen Stand der Planungen 
werden wir in der kommenden Spielrun-
de auch eine B-Jugend Mannschaft stellen 
können.
Der FC West versteht seine Aufgabe in der 
Jugendarbeit in dem Sinne, so viele Kin-



Geburtstage
September/Oktober 2011

Der Vorstand der Bürgergemeinschaft 
gratuliert seinen Mitgliedern herzlich 
zum Geburtstag.

60 Jahre: Günter Beck
65 Jahre: Aurelia Hirsch
70 Jahre: Helga Koch
71 Jahre: Rudolf Reifel, Volker Geyer, 

Dieter Läuger
72 Jahre: Trajan Mendreu, 

Gerhard Senf, Rolf Föller
73 Jahre: Alwine Tiedemann, Alfred 

Schneider, Dr. René Pejsa
74 Jahre: Peter Knoch
75 Jahre: Fritz Schiller
76 Jahre: Dr. Josef Erb, Horst Hummel
77 Jahre: Jochen Karl Mehldau, 

Christina Mumbauer, 
Vera Blank

78 Jahre: Heinz Sonnabend
79 Jahre: Wenzel Pellinger, Fritz Peter, 

Günter Krüger
80 Jahre: Herbert Schreiber, 

Berta Repple, 
Edmund Haslinger

81 Jahre: Lore Ganz, Sonja Roth, 
Leo Schulz

83 Jahre: Heinrich Stephan
84 Jahre: Josef Morbitzer, Helmut 

Ganter, Adam Simon, 
Kaspar Heitz, Waltraut 
Scheunemann

85 Jahre: Waltraud Röck, 
Hildegard Bohn, Josef Sauer

86 Jahre: Josef Volk
87 Jahre: Siegfried Schneider, 

Eleonore Zweydinger
88 Jahre: Ilse Vogler
89 Jahre: Lore Martin
90 Jahre: Margot Spathelf
91 Jahre: Margarete Altenhof, 

Marianne Partmann
92 Jahre: Jakob Bechthold
94 Jahre: Ruth Koch
97 Jahre: Martha Häffele-Kruse
99 Jahre: Therese Schimmel

Neue Mitglieder 

Der Vorstand begrüßt Andrea Faust, Ma-
rio Kopp, Harald Pflug, Robert Reimann, 
Rainer Lehmann und Vitalis Fitnessclub 
und Sonnenstudio ganz herzlich und 
dankt für ihre Entscheidung, Mitglied in 
der Bürgergemeinschaft Nordweststadt 
zu werden.

Sven Spathelf

Medienbus

Der Medienbus macht donnerstags von 
16.00 bis 17.30 Uhr Station in der Lan-
dauer Straße, und zwar am 
28. Juli | 4. August | >> Sommerpause <<

8. September | 15. September | 
22. September | 29. September

Die Nordweststadt

Geburtstage | Neue Mitglieder | Medienbus | 19
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Redaktionstermine für die Ausgaben 2011

Ausgabe Redaktionsschluss Auslieferung (ca. ab...)

5 (September/Oktober) 05.09.2011 30.09.2011

6 (November/Dezember) 28.10.2011 25.11.2011

Bitte übersenden Sie uns Ihre Beiträge rechtzeitig an die E-Mail-Adresse: presse@ka-nordweststadt.de

Was – Wann – Wo?
Termine und Veranstaltungen in der Nordweststadt

Datum Veranstalter

Aktivspielplatz (Hertzstraße) 
donnerstags und freitags, 13-17 Uhr, samstags, 10-14 Uhr

So, 24. Juli, 19 Uhr Mediterranes Konzert mit Colette Sternberg 
in der Jakobuskirche, Trierer Straße 

Mo, 8. August, 
18-19 Uhr

Bürgersprechstunde der BG im Geschäftszimmer, 
Friedrich-Naumann-Str. 33

Mi, 10. August Altpapiersammlung

Mo, 12. September, 
18-19 Uhr

Bürgersprechstunde der BG im Geschäftszimmer, 
Friedrich-Naumann-Str. 33

Sa, 18. September, 
ab 10.00 Uhr

Pfarrfest der kath. Gemeinden St. Konrad / Hl. Kreuz 
n der Heckerstr. 37

Mi, 21. September, 
15-17 Uhr

Seniorennachmittag der BG in der Cafeteria Bethlehem, 
Friedrich-Naumann-Str. 33

Di, 27. September, 
15-16 Uhr

Mobile Schadstoffsammlung am Karlsruher Weg 
(beim Rennbuckel)

Sa, 8. Oktober, 
9-14 Uhr

Marktfrühschoppen der BG auf dem Walther-Rathenau-Platz

So, 9. Oktober, 
10-18 Uhr

Tag der offenen Tür am Chemischen und Veterinär-
untersuchungsamt Karlsruhe, Weißenburger Straße

Mo, 10. Oktober, 
18-19 Uhr

Bürgersprechstunde der BG im Geschäftszimmer, 
Friedrich-Naumann-Str. 33

Sa, 15. Oktober, 
ab 11 Uhr

Herbstfest auf dem Aktivspielplatz

Sa, 22. Oktober Ausflug der BG in den Odenwald (siehe Seite 6)

Di, 25. Oktober, 
17-18 Uhr

Mobile Schadstoffsammlung auf dem Walther-Rathenau-Platz



Karlsruhe · Rastatter Straße 54 · 76199 Karlsruhe 
Tel. 0721-89 35 70 · www.engelvoelkers.com/karlsruhe · Makler

Sie denken darüber nach oder haben bereits beschlossen, Ihre Im-
mobilie zu verkaufen? Dann könnte es kaum einen besseren Zeit-
punkt geben, als jetzt auf die umfassende Vermarktungskompetenz
von Engel & Völkers zu vertrauen. Beauftragen Sie uns mit der
Vermarktung Ihrer Immobilie und nach erfolgreicher Vermittlung
des Objektes schreiben wir Ihnen 20.000 Miles & More Prämien-
meilen gut. Grund genug, gleich Kontakt zu uns aufzunehmen. 

Mit uns verkauft sich Ihre
Immobilie wie im Flug!

Bäderstudio:
Durlacher Allee 27
(Gottesauer Platz)
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/966 46 46

Fachbetrieb:
Veilchenstraße 33
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/61 30 33
Telefax 0721/61 30 35

Notdienst 24 Stunden:
Telefon 0171/313 99 55

Energie-Center:
Durlacher Allee 69/
Tullastraße 88
76131 Karlsruhe
Telefon 0721/61 30 33

ENERGIE-CENTER

Rüppurr
Mi, Sa 7.30 - 14 Uhr

Oberreut
Fr 14 - 18.30 Uhr

Werderplatz
Di, Fr, Sa 7.30 - 14 Uhr

Gottesauer Platz
Mo, Mi, Fr 7.30 - 14 Uhr

Kronenplatz
Mo-Fr ab 9.00 Uhr
Sa 9.00 - 16 Uhr

Marktplatz
Mo-Sa  ab 9.00  Uhr

Stephanplatz
Mo, Mi, Fr 7.30 - 14 Uhr

Gutenbergplatz
Di, Do, Sa 7.30 - 14 Uhr

Mühlburg
Fr 7.30 - 14 Uhr

Knielingen
Sa 7.30 - 14 Uhr

Nordweststadt
Di, Sa 7.30 - 14 Uhr

Neureut
Fr 7.30 - 14 Uhr Waldstadt

Mi 14.00  - 18.30 Uhr
Fr 12.00 - 18.30 Uhr
Sa 7.30 - 14.00 Uhr

Daxlanden
Di, Fr  7.30 - 14 Uhr

Durlach
Mo-Sa 7.30 - 14 Uhr

Bauernmarkt
Durlach

Mi 7.30 - 14 Uhr

Vielfalt
erleben

KKaarlsruher
W chenmärkteW

www.karlsruhe.de/Maerkte



Unter www.sonne-trifft-dach.de erfahren Hauseigentümer künftig per Mausklick, 
ob ihr Dach für eine Photovoltaikanlage oder einen Sonnenkollektor für die 
Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung geeignet ist. 

Wir beraten Sie gerne bei der Auswahl 
der richtigen Fördermittel.

Jetzt Termin vereinbaren.

ServiceTelefon: 0721 146-0
www.sparkasse-karlsruhe-ettlingen.de

Sonne trifft Dach

Fächerbad Karlsruhe
Am Sportpark 1 
76131 Karlsruhe 
Tel. 0721/96701-20 
info@faecherbad.de 
www.faecherbad.de 

Schwimmhalle mit
Sauna-Paradies:
Für Ihre Fitness und
Ihre Gesundheit !

Alle Infos 

im aktuellen

Faltblatt 2011

Erleben Sie das Fächerbad !
Schwimmen, aktiv sein und
Wohlfühlen an einem Ort

Mit Mittlerem Bildungsabschluss
� Sozialwissenschaftliches Gymnasium
� Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher:

· Fachschule für Sozialpädagogik
· Berufskolleg für Praktikanten/innen

� Kaufmännisches Berufskolleg
� Berufskolleg Fremdsprachen
� Berufskolleg für I- und K-Technik

Mit Hauptschulabschluss
� Wirtschaftsschule
� Berufseinstiegsjahr

Private Schule für Wirtschaft, Sprachen,
IT und Sozialpädagogik
Scheffelstraße 11-17 · 76135 Karlsruhe
Infos: Tel. 0721 85019-70
Fax 0721 85019-810
E-Mail: css-karlsruhe@
internationaler-bund.de
www.carlo-schmid-schule.de

Kein Anmelde-

stichtag!

Der Carlo-Effekt!




